Klasse 9

1. Halbjahr:

Inhaltsbezogene Kompetenzen

G-Kurs





E-Kurs

-
Schüler berechnen Prozentsatz und


Grundwert in Realsituationen


( auch Zinsrechnung )


und stellen lineare Funktionen mit








eigenen Worten, in Wertetabellen, 








Grafen und in Termen dar, wechseln








zwischen diesen Darstellungen und 








benennen ihre Vor- und Nachteile

___________________________________________________________________________ 

-
Schüler lesen und schreiben Zahlen


in Zehnerpotenz-Schreibweise

und erläutern die Potenzschreibweise 








mit ganzzahligen Exponenten

-
Sie wenden das Berechnen der


Quadratwurzel als Umkehrung des


Quadrierens an,



und das Radizieren als Umkehrung des


Sie berechnen und überschlagen

Potenzierens


Quadratwurzeln einfacher Zahlen im


Kopf





rechnen mit Potenzen mit natürlichen








Exponenten, auch unter Anwendung 








der Potenzgesetze

___________________________________________________________________________

-
Schüler berechnen geometrische 


Größen und verwenden den Satz


des Pythagoras

-
Sie benennen und charakterisieren


Körper ( Prismen, Zylinder, Pyramiden,


Kegel, Kugeln) und identifizieren sie


in ihrer Umwelt

-
Sie skizzieren Schrägbilder, entwerfen


Netze von Zylindern,



Pyramiden und Kegeln


und stellen die Körper her

Klasse 9

2. Halbjahr:
G-Kurs






E-Kurs

-
Schüler vergrößern und verkleinern


einfache Figuren maßstabsgetreu

-
Sie schätzen und bestimmen Umfänge


und Flächeninhalte von Kreisen und


zusammengesetzten Flächen

___________________________________________________________________________

-
Sie bestimmen Oberflächen und Volumina


von Zylindern, Pyramiden, Kegeln 

und Kugeln

___________________________________________________________________________

-
Schüler verwenden ihre Kenntnisse über


rationale Zahlen und einfacher linearer


Gleichungen zur Lösung außermathematischer


Probleme





Sie fassen einfache Terme zu-









sammen, multiplizieren sie aus 









und faktorisieren Terme mit









einem einfachen Faktor,









sie nutzen binomische Formeln









als Rechenstrategie

Klasse 10
1. Halbjahr:
10 A







FOR

-
Wiederholung : Lineare Gleichungen zur

Lösen von Gleichungssystemen 


Lösung inner und außermathematischer

mit zwei Variablen sowohl durch


Probleme





Probieren als auch algebraisch









und grafisch und nutzen die 

 







Probe als Rechenkontrolle und









erläutern die Lösungen

___________________________________________________________________________









Sie lösen einfache quadratische









Gleichungen









Sie verwenden ihre Kenntnisse









zur Lösung inner- und außer-









mathematischer Probleme









Darstellen von quadratischen 









Funktionen in Wertetabellen,









Grafen und Termen

-
Wiederholung : Prozentrechnung


Wiederholung: Binomische


und Zinsrechnung 




Formeln

________________________________________________________________________-

-
Training von Rechenstrukturen für

Sie wenden exponentielle 


Einstellungstests




Funktionen ( Zinseszins ) zur









Lösung außer- und innermathe-









matischer Problemstellungen an

Klasse 10
2. Halbjahr
10 A







FOR





-
Wiederholung: Schüler schätzen und

Ähnlichkeitsbeziehungen


bestimmen Umfänge und Flächeninhalte

(Strahlensatz) und die 


von Kreisen und zusammengesetzten 

Definitionen von Sinus, Kosinus


Flächen sowie Oberflächen und Volumina
und Tangens


von Zylindern, Pyramiden, Kegeln

Darstellung in Wertetabellen,









Grafen und Termen









Wechsel zwischen den 









Darstellungen und benennen







ihrer Vor- und Nachteile

___________________________________________________________________________

-
Schüler analysieren grafische statistische

Schüler nutzen Mediane zur 


Darstellungen kritisch und erkennen

Darstellung von 


Manipulationen




Häufigkeitsverteilungen als 









Boxplots

___________________________________________________________________________

-
Proportionale und antiproportionale


Zuordnungen – Dreisatzverfahren


Veranschaulichen ein- und









zweistufige Zufallsexperimente









mit Hilfe von Baumdiagrammen

